
    

 
Hinweise zur Datenverarbeitung im     
Wissenschaftlichen Institut der PKV (WIP) 
 
Im Folgenden möchten wir Sie über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten durch das 
Wissenschaftliche Institut der PKV (WIP) sowie Ihre diesbezüglichen Rechte unterrichten.  
 
Verantwortlicher 
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist der  
 
Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. 
Gustav-Heinemann-Ufer 74 c 
50968 Köln („PKV-Verband“). 
 
Datenschutzbeauftragter  
Bei Fragen zum Thema Datenschutz beim PKV-Verband und WIP können Sie sich jederzeit an un-
seren Datenschutzbeauftragten wenden:  
 

• per E-Mail: datenschutz@pkv.de 
• per Post:  unter der oben genannten Anschrift 

 
Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maß-
geblichen Gesetze. Ihre Daten verarbeiten wir grundsätzlich für folgende Zwecke: 

 
• Bürokommunikation/Textverarbeitung/Office: Durchführung interner und externer Kor-

respondenz einschließlich Dokumentation, Bürokommunikation und Unterstützung von 
Auswertungen. Erstellung, Steuerung, Archivierung von Informationen, Dokumenten und 
Geschäftsprozessen sowie Speicherung von Adressdaten von Ansprechpartnern in Mit-
gliedsunternehmen und sonstigen Kommunikationspartnern. 

• Verarbeitung von Daten über Mitgliedsunternehmen sowie Mitglieder gesetzlicher 

oder satzungsmäßiger Gremien; Zusammenarbeit von Spezialisten: Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher oder satzungsmäßiger Aufga-
ben des PKV-Verbandes und des WIP (Einladungen zu Mitgliederversammlung und Jah-
restagung, Mitgliederinformationen) und für die Organisation der Zusammenarbeit von 
Spezialisten aus den Mitgliedsunternehmen. 

• Verarbeitung von Daten von Lieferanten/Dienstleistern (z. B. Provider, Auftragsver-

arbeiter): Verwaltung personenbezogener Daten von regelmäßigen Leistungsanbietern 
wie Lieferanten, Dienstleistern, Gutachtern usw. zwecks Ausschreibung, Einkauf, Ver-
tragsabwicklung und Betreuung. 

• Statistikarbeit des PKV-Verbandes und des WIP: Errechnung unternehmensübergrei-
fender Statistiken oder Risikoklassifizierungen in anonymisierter oder – soweit für den 
Statistikzweck erforderlich – pseudonymisierter Form. 

 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitungen personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragli-
che Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Dies gilt jeweils für die Verarbeitungen, die im  



    

 
Rahmen eines Vertrages zwischen Ihnen bzw. Ihrer Firma bzw. Ihrem Arbeitgeber und dem PKV-
Verband oder dem WIP erfolgen.  
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 
6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein: 
 

• zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
• zur Bereitstellung und Versendung von Verbandsinformationen, 
• zur Durchführung von Kommunikationsvorgängen und für den Informationsaustausch, 
• zur Interessenvertretung der privaten Versicherungswirtschaft, 
• zur Beantwortung von Anfragen (z. B. aus der Politik, Wirtschaft oder von Verbrauchern), 
• zur Organisation und Durchführung von Veranstaltungen, 
• zur Durchführung der Statistikarbeit unter Beachtung von Art. 89 DSGVO, 

 
Die Datenverarbeitung zu Forschungszwecken des WIP erfolgt aufgrund der gesamtgesellschaftli-
chen Verantwortung für gesundheitsökonomische Themen. Rechtsgrundlage ist Art. 5 Abs. 1 b), Art. 
6 Abs. 1 f), Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i.V. m. § 27 BDSG sowie Art. 89 DSGVO.  
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflich-
tungen wie z. B. handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Als Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 
c) DSGVO. Ebenfalls zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen verarbeiten wir personenbezogene 
Daten gemäß unserer Verpflichtung aus § 114 SGB XI zur Durchführung von Qualitätsprüfungen. 
Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Rege-
lungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO. 
 
Sollten wir für die Verarbeitung Ihrer Daten eine Einwilligung einholen, können Sie diese jederzeit 
widerrufen. Ein solcher Widerruf beeinflusst die Zulässigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten, nachdem Sie den Widerruf uns gegenüber ausgesprochen haben. 

 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Innerhalb des PKV-Verbandes und des WIP erhalten nur die Personen und Stellen (z. B. Fachberei-
che) Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung ihrer Aufgaben bzgl. der oben genann-
ten Zwecke benötigen. Im Rahmen unserer Tätigkeiten müssen wir zum Teil auch Daten an externe 
Dritte übermitteln und wir bedienen uns externer Dienstleister. An folgende Empfänger und Katego-
rien von Empfängern können wir insbesondere Ihre personenbezogenen Daten übermitteln: 

• IT- und Hosting-Dienstleister für Aufgaben der einzelnen Fachbereiche des PKV-
Verbandes und des WIP 

• Dienstleister zur Durchführung der Lohn- und Gehaltsabrechnung 
• Telekommunikationsdienstleister 
• Dienstleister zur Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltun-

gen 
• Dienstleister zum Versand von Verbandsinformationen 
• Mitgliedsunternehmen des PKV-Verbandes (z. B. für die Mitteilung von Ansprechpartnern 

innerhalb der Versicherungsbranche für bestimmte Bereiche) 
• Staatliche Stellen (z. B. für die Mitteilung von Ansprechpartnern im Bereich der Kriminali-

tätsbekämpfung an Polizeibehörden) 
• Treuhänder (im Rahmen der Statistikarbeit) 

 



    

Datenübermittlung in ein Drittland 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-
Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Da-
tenschutzgarantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Sie können weitere Informationen über das Daten-
schutzniveau bei unseren Dienstleistern in Drittländern unter den oben genannten Kontaktinformati-
onen anfordern. 

 
Dauer der Datenspeicherung 
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 
erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 
werden, in der Ansprüche gegen den PKV-Verband und das WIP geltend gemacht werden können 
(gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und 
Aufbewahrungspflichten ergeben sich, unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch und der Abga-
benordnung. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. 
Bei Bedarf erteilen wir Ihnen gerne weitere Auskünfte zur Dauer der Datenspeicherung in Bezug auf 
den konkreten Zweck. 

 

Ihre Rechte 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verar-
beitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir 
verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sie können jederzeit Auskunft über die von Ihnen bei uns gespeicherten Daten verlangen. Wen-
den Sie sich bitte hierfür an den Beauftragten für Datenschutz im PKV-Verband/WIP, per E-Mail 
(datenschutz@pkv.de) oder per Post an die oben zum Verantwortlichen angegebenen Kontaktda-
ten. 

Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Lö-
schung Ihrer Daten verlangen. Sobald Sie einen Löschungsanspruch geltend machen oder wenn 
die Daten zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolgten Zwecks nicht mehr erforderlich sind 
oder wenn ihre Speicherung aus sonstigen gesetzlichen Gründen unzulässig ist, werden wir die 
von Ihnen gespeicherten personenbezogenen Daten löschen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen be-
reitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den zuvor genannten Datenschutzbeauf-
tragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Daten-
schutzaufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nord-
rhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf.  


